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SPORT
IN KÜRZE

FUSSBALL
Vormittagsschicht
in Unterföhring
Zügig zurück in die Spur
finden müssen die Fußbal-
ler des FC Pipinsried,
denn schon am morgigen
Dienstag steht um 11 Uhr
das nächste Meister-
schaftsspiel in der Regio-
nalliga Bayern auf dem
Programm. Im Sportpark
Heimstetten trifft das
Team aus dem Dachauer
Hinterland am Mariä-
Himmelfahrts-Tag auf den
FC Unterföhring, der am
vergangenen Freitag gegen
die starke SpVgg Bayreuth
ein 2:2-Unentschieden er-
kämpft hat. Auffallend da-
bei war, dass die Föhringer
schnell zum Abschluss
kommen. In welcher For-
mation Unterföhring ge-
gen Pipinsried auflaufen
wird, das wollte FCU-Trai-
ner Thomas Seethaler
nach dem Match nicht sa-
gen. „Wir werden rotie-
ren“, so sein Kommentar.
Es wird abzuwarten sein,
wie sich die Teams auf die
extrem frühe Anstoßzeit
einstellen können und
werden – und ob der FC
Pipinsried endlich den ers-
ten Sieg in der Regionalli-
ga einfahren kann. Stei-
gern werden sich die Gelb-
Blauen mit Sicherheit,
denn eine so lahme Leis-
tung wie gegen Augsburg
wird es wohl kein zweites
Mal geben. Nur eine Wo-
che später, am Mittwoch,
23. August, treffen die bei-
den Teams an gleicher
Stelle erneut aufeinander.
Dann steht das Zweitrun-
denspiel des bayerischen
Verbandspokal-Wettbe-
werbs auf dem Programm.
Unterföhring besiegte in
Runde eins Pullach mit
3:1, Pipinsried gewann in
Geretsried mit 2:1. hae
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AKTUELLES
IN KÜRZE

ODELZHAUSEN
Kandidatenkür auf
dem Marienmarkt
Am morgigen Dienstag,
Maria Himmelfahrt, ist
Markttag in Odelzhausen.
Michael Schrodi, der Ab-
geordneten-Kandidat der
SPD für den Bundestag
nutzt diesen Termin, um
sich an einem Info-Stand
der SPD Odelzhausen der
Bevölkerung vorzustellen.
Von 11 bis 14 Uhr wird er
sein Programm erläutern
und Fragen zur Politik be-
antworten. Auch der CSU-
Ortsverband Odelzhausen
hat auf dem Marienmarkt
in einen Infostand. Gäste
sind die Landtagsabgeord-
neten Bernhard Seidenath
und Anton Kreitmair. Ab
13.30 bis etwa 15 Uhr ist
die CSU-Bundestagskan-
didatin Kathrin Staffler
zu Gast. Interessierte Mit-
bürger sind natürlich an
beiden Infoständen zur
Diskussion eingeladen. dn

war von 1976 bis 2002 Vorsit-
zender im Verein und nimmt
auch heute noch rege am Ver-
einsleben teil.
Für 65 Jahre Vereinstreue

erhielt Stefan Fedinger aus
Kissing die Vereinsnadel mit
Urkunde. Er war ehemals
Kassier und dann 2. Vorsit-
zender. Ebenfalls seit 65 Jah-
ren ist der Ehrenvorsitzende
der Egenburger Schützen,
Ernst Wolf, Mitglied bei den
Hubertus-Schützen. Auch er
erhielt die Vereinsnadel mit
Urkunde. Nach Kaffee und
Kuchen war das Fest noch
lange nicht zu Ende, sogar der
Grill wurde nochmal ange-
heizt. Walter Vida umrahmte
das Fest musikalisch. dn

schaft des Schützenvereins
den beachtlichen vierten
Platz.
Nach dem Mittagessen mit

Feinem vom Grill wurden
langjährige Vereinsmitglieder
geehrt. Die drei geehrten Mit-
glieder bringen es zusammen
auf 190 Jahre Mitgliedschaft.
Zusammen mit Wolfgang
Dietrich und Jürgen Lieberam
(1. und 3. Vorsitzender des
Gaues Fürstenfeldbruck)
nahm Martin Braun junior
die Ehrung vor. Der Ehren-
vorstand der Weyherner
Schützen, Martin Braun se-
nior, erhielt für 60 Jahre Mit-
gliedschaft die Ehrennadel
des Bayerischen Sportschüt-
zenbundes mit Urkunde. Er

Weyhern – Zu ihrem traditio-
nellen, öffentlichen Grillfest
hatten die Hubertus-Schüt-
zen Weyhern eingeladen. Bei
strahlendem Sonnenschein
versammelten sich die Gäste
aus Ebersried und den umlie-
genden Ortschaften im Zelt
vor dem Feuerwehrhäusl.
Neben einigen Schützen-

kameraden aus Egenhofen
und Egenburg fanden sich
auch der Bürgermeister der
Gemeinde Pfaffenhofen an
der Glonn, Helmut Zech, und
sein Stellvertreter Harald
Mang ein. Schützenvorstand
Martin Braun junior berichte-
te kurz vom Gemeindepokal
der Stockschützen Egenburg.
Hier erreichte die Mann-

Stolz auf 190 Jahre Mitgliedschaft
HUBERTUS WEYHERN .........................................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

Verdiente Mitglieder bei Hubertus (von links): Gauschützenmeister Wolfgang Dietrich, Ehren-
vorstand Martin Braun senior, Stefan Fedinger, Ernst Wolf, 3. Gauschützenmeister Jürgen
Lieberam, 2. Gauschützenmeister und Vereinsvorstand Martin Braun junior. FOTO: HUBERTUS

SOLDATEN- UND KRIEGERVEREIN PFAFFENHOFEN .............................................................................................................................................................................................................................................................

Salzburg-Trip
Die Mozartstadt Salzburg
war das Ziel des Ausflugs des
Soldaten- undKriegervereins
Pfaffenhofen an der Glonn.
Die 47-köpfige Reisegruppe
genoss eine Stadtführung
mit den wichtigsten kulturel-
len Besonderheiten der
Stadt. Schloss Mirabell mit
dem Mirabellgarten, die Ge-
treidegasse mit dem Ge-
burtshaus Mozarts sowie der
Besuch des Hangar 7 mit den
Formel-1-Boliden bis hin zu
Hubschraubern und Flugzeu-
gen waren die Höhepunkte.
WS/FOTO: WS
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Markus Feulner (68. Benedikt Lobenho-
fer), Jonathan Scherzer, Artur Mergel (46.
Efkan Bekiroglu), Nicola Della Schiava,
Marco Richter (77. Thomas Stowasser),
Marco Greisel, Christopher Lannert
Schiedsrichter: Markus Huber
Zuschauer: 540
Tore: 0:1 (8.) – Marco Greisel. 0:2 (32.) –
Nicola Della Schiava. 0:3 (52.) – Marco
Richter. 0:4 (66.) – Jonathan Scherzer.
Tore: 0:1 (8.) – Thomas Reichlmayr vertän-
delt vor dem Strafraum den Ball gegen
Marco Greisl. 0:2 (32.) – Lukas Ramser
zeiht aus gut 25 Metern zentrale Position
ab. Sein Geschoss kann FCP-Keeper Tho-
mas Reichlmayr nur zur Mitte abwehren,
Nicola Della Schiava ballert den Abpraller
aus 20 Metern per Vollspann ins linke un-
tere Eck. 0:3 (52.) – Giovanni Goia verliert
das Leder auf der rechten Seite an Markus
Feulner. Der flankt sauber nach innen, wo
Marco Richter keine Mühe hat. 0:4 (66.) –
Marco Richters Pass landet bei Jonathan
Scherzer, der aus zehn Metern einnetzt.

Tagen mit ihm noch das eine
oder andere Wort sprechen
wird, dürfte klar sein. Ebenso
wie der Inhalt. Reichlmayr ist
ein Torwart der neuen Gene-
ration, der Fußball spielt und
nicht nur auf der Linie klebt.
Dies birgt natürlich Gefahren,
die nachMöglichkeit zu mini-
mieren sind.

Stenogramm
FC Pipinsried - FC Augsburg II 0:4 (0:2)
FC Pipinsried: Thomas Reichlmayr, Tho-
mas Berger, Denny Herzig, Luis Grassow,
Fabian Hürzeler, Giovanni Goia, Ünal To-
sun (46. Atdhedon Lushi), Christoph
Burkhard, Daniel Barna (58. Arbnor Se-
gashi), Manuel Müller, Emre Arik (65. Ma-
riusz Suszko)
FC Augsburg II: Ioannis Gelios, Lasse Jür-
gensen, Lukas Ramser, Marvin Friedrich,

schon sehr ärgerlich für den
Gastgeber. Das 0:1 geht auf
die Kappe von Keeper Tho-
mas Reichlmayr, der auch
beim 0:2 nicht sonderlich
glücklich aussah. Für den
Torhüter spricht, dass er sich
schnell wieder fing und in
Durchgang zwei mit zahlrei-
chen Paraden die Niederlage
in Grenzen hielt. Für
Reichlmayr spricht auch, dass
es nach dem Spiel klare Wor-
te fand: „Das 0:1 geht auf
mich, das darf nicht passie-
ren. Dafür muss ich mich bei
der Mannschaft entschuldi-
gen.“ Dass FC-Trainer Fabian
Hürzeler in den kommenden

zeler es treffend formuliert:
„Wenn du weißt, dass die Par-
tie für uns gewertet wird,
gehst du mit vier Punkten ins
Spiel. So aber stehen wir
noch immer bei einem Punkt.
Da ist die Ausgangslage gleich
eine komplett andere.“
Nun, das Urteil soll nun,

nach zwei- bis dreimaliger
Verzögerung Anfang nächster
Woche gesprochen werden.
Dies hat den Pipinsriedern
zumindest für das Match ge-
gen Augsburg nicht genutzt.
Die Niederlage ist klar und

deutlich ausgefallen, am 0:4
gab es nichts zu rütteln. Die
Umstände allerdings waren

Sicherheit im (Pass)Spiel
wuchs, ging es bei den Pipins-
riedern immer mehr bergab.
Haarsträubende individuelle
Fehler führten letztendlich
zur Heimpleite des Aufstei-
gers aus dem Dachauer Hin-
terland.
Dabei hatte sich die Mann-

schaft von FCP-Trainer Fabi-
an Hürzeler für das Derby so
viel vorgenommen. Aller-
dings war im Lager des FCP
latent stets die Unsicherheit
in Sachen Sportgerichtsurteil
vom Match gegen Greuther
Fürth II zu spüren. Bereits im
Vorfeld des Augsburg-Mat-
ches hatte Coach Fabian Hür-

Der FC Pipinsried hat in
der Regionalliga Bayern
das Derby gegen den FC
Augsburg II glatt mit 0:4
verloren. Der Gastgeber
fand zu keinem Zeit-
punkt der Partie so rich-
tig ins Spiel, der Reserve
des Bundesligisten ge-
nügte eine durchschnitt-
liche Leistung, um am En-
de einen ebenso deutli-
chenwie verdienten Sieg
einzufahren. Von intensi-
ver Derbystimmung
konnte keine Rede sein,
dieKartenwareneinfach
zu klar verteilt.

VON BRUNO HAELKE

Pipinsried – Null Punkte, 0:8
Tore – die bisherige August-
Bilanz des FC Pipinsried liest
sich verheerend. War die
0:4-Pleite in Nürnberg noch
mit der mangelhaften Effekti-
vität zuzuordnen, muss die
zweite 0:4-Klatsche innerhalb
einer Woche tiefgehender
analysiert werden.
Auch wenn die Saison

noch lang ist, auch wenn
noch nicht alles schlecht ist –
dieMannschaft muss sich Ge-
danken machen. Gedanken,
wie sie weiter spielen will.
Wie man aus einem Mini-

Krisen-Tief herauskommen
kann, hat der FCA II am
Samstag eindrucksvoll unter
Beweis gestellt. Die Mann-
schaft der Fuggerstädter wur-
de von Ex-Profi Dominik
Reinhardt betreut, Alexander
Frankenberger war wegen ei-
nes wichtigen privaten Termi-
nes unabkömmlich. Rein-
hardt, der beim Club und
beim FCA in der Bundesliga
gekickt hat, hat seiner jungen
Mannschaft augenscheinlich
die richtigen Worte mit auf
den Weg gegeben.
Die Augsburger versuchten

erst gar keine Experimente,
sie spielten einen klaren, sau-
beren Ball. Während bei den
Gästen mit jeder Minute die

FCP muss sich langsam Gedanken machen
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Der Andrang am Fanshop des FC Pipinsried gleich neben der
Tribüne hielt sich am vergangenen Samstag in Grenzen.

Hiergeblieben! Pipinsrieds Neuzugang Manuel Müller im Zweikampf mit dem Augsburger
Ex-Bundesliga-Ass Markus Feulner. FOTOS (3): HAE

Licht und Schatten wechselten im Derby gegen den FC
Augsburg II beim Pipinsrieder Torwart Thomas Reichlmayr.




